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GESCHÄFTSBERICHT 2016 

 

 
 

Vielen herzlichen Dank allen unseren Mitgliedern, Paten, Spendern, Unterstützern sowie den 

unermüdlich und ehrenamtlich tätigen Helfern für ihren Einsatz im Jahr 2016 

 

Tierschutzprojekt Italien e.V. 

Wilhelmstrasse 5-97070 Würzburgkontakt@tierschutzprojekt-italien.de; www.tierschutzprojekt-

italien.de 

Vorstand : Stefanie Neuhäusler, Dr.Roland Eichler, Claudia Klaas 

Registergericht : Würzburg; VR 200637 

Finanzamt Würzburg : 257/111/01376 

Bank für Sozialwirtschaft Mainz 

Iban : DE 3955 0205 0000 0863 8201; BIC : BFSWDE33MNZ 
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Auch im Jahr 2016 gab es neben der "alltäglichen" Tierschutzarbeit wieder einige wesentliche 

Kernpunkte, von denen wir zusammengefasst berichten möchten. Weitere Informationen hierzu 

finden Sie jeweils auf unserer Internetseite. 

Projekt AIPA 

Im Jahr 2015 hatten wir die Kooperation mit dem Verein AIPA aus Atripalda gestartet und in 2016 auf 

ein solides Fundament gestellt.  

Besonders finanzielle Probleme plagen das Team rund um Angela. So hat AIPA von der Gemeinde 

Atripalda keinen einzigen Cent erhalten (dabei gibt es eine Vereinbarung, nach der dem Tierheim 

monatlich ca. 3400€ für die Versorgung der bis zu 180 Hunde zusteht). Das ist natürlich eine 

Katastrophe! Das Geld würde sowieso nur zur Versorgung mit Futter reichen, eine medizinische 

Versorgung ist darin gar nicht inkludiert. 

Deshalb waren und sind wir bemüht, monatliche 

Einnahmen in Form von Patenschaften zu generieren, 

um die Grundversorgung zu gewährleisten. 

Die AIPA Familie ist außerdem gewachsen. Das Team 

rund um Andrea Tartaglia ist in den Bergen von Alta 

Irpinia schon lange in Sachen Welpenrettung 

unterwegs und hat sich nun als AIPA Alta Irpinia der 

AIPA Familie angeschlossen.  

Einige Sympathisanten unseres Vereins haben auch 

2016 die Gelegenheit genutzt, die Arbeit von AIPA vor 

Ort kennenzulernen und haben die italienischen 

Tierschützer tatkräftig unterstützt. Allen einen lieben 

Dank dafür. Auch Antonia, eine Studentin aus 

München, war im Sommer 4 Wochen in Atripalda und 

ist inzwischen ein festes Teammitglied geworden. 

Außerdem  wurden wieder Sachspendensammlungen organisiert, die Dank der Hilfe von unserem 

Mitglied Renate nach Italien gebracht wurden. Wir freuen uns immer sehr über diese Unterstützung! 

Leider konnten wir 2016 kein passendes Grundstück für das Oasi Irpinia finden. Angela hat nun auch 

Makler beauftragt, um ein passendes Grundstück zu finden. 

Projekt Confido nel Cuore 

Angela von AIPA hatte uns ja auf unserer Reise im Jahr 2015 mit Anna Nadia Bascetta vom Verein 
Confido nel Cuore bekannt gemacht. Wir haben diesen Verein durch Patenschaften unterstützt und 
im Jahr 2015 mit einer Spende von 5000€ auch einen Grundstein für die Errichtung eines kleinen 
Tierheims gegeben. 



Geschäftsbericht TPI 2016 Seite 3 
 

Leider hat sich die Zusammenarbeit im Jahr 2016 nicht so entwickelt, wie wir uns eine 
partnerschaftliche Kooperation im Tierschutz vorstellen. Auch gab es erhebliche Differenzen 
zwischen den Vereinen AIPA und Confido, so dass wir die Zusammenarbeit mit Confido zum 
31.12.2016 eingestellt haben.  

Kastrationskampagne 

Tiere zu schützen und all das Leid auf den Straßen zu bekämpfen, kann durch verschiedene 
Maßnahmen geschehen. Doch viele dieser Maßnahmen wie z.B. Vermittlungen, Versorgung mit 
Hundefutter, Hilfe bei der tierärztlichen Versorgung etc. hilft dann nur aktuell und punktuell, ändert 
aber langfristig an der Gesamtsituation nichts. Nur durch Kastrationen könnte all dieses Leid von 
vorneherein vermieden werden, nur dadurch sorgt man nachhaltig dafür, dass Canili nicht 

vollgestopft werden und Hunde nach einem 
kurzen und harten Leben elendig zugrunde gehen. 
Wir haben uns daher entschlossen, an drei 
Brennpunkten Italiens zu helfen und dort 
Kastrationen zu finanzieren: In Kampanien, 
Apulien und auf Sizilien. 

Mit einer Gruppe auf Facebook werben wir für 
unser Vorhaben. 2.070,08 haben wir in 2016 für 
Kastrationen an Spenden eingenommen. In 2016 
konnten wir 10 Hunde kastrieren und haben also 
sehr viele ungewollte Welpen schon in diesem 
Jahr verhindert, ganz zu schweigen von den sich 

bei zehn Hunden vervielfachenden Zahlen in den nächsten Jahren. 

"Dienst"-Reisen unseres Vereins nach Italien 

Insgesamt tätigten Vorstandsmitglieder 2 Reisen nach Italien, um sich vor Ort von den Fortschritten 
unserer Projekte zu überzeugen und das weitere Vorgehen mit den in Italien tätigen und mit uns 
kooperierenden Vereinen besprechen zu können. Dies liegt uns sehr am Herzen, um mit eigenen 
Augen bestätigt zu sehen, dass unsere Spendengelder auch gemäß unserem Vereinsziel eingesetzt 
werden. Bei allen unseren Reisen konnten wir das bestätigt sehen. Dazu kommt, dass für unsere 
Arbeit vieles durch Präsenz und persönliche Absprache vor Ort besser nachvollziehbar ist. Daher sind 
diese Reisen unumgänglich, auch wenn es oft großen Stress mit sich bringt. 

Lady Luce 

Die Mutter von einigen Welpen, die jetzt glücklich in Deutschland leben, heißt Lady Luce. Angela war 
ganz unglücklich wegen ihr. Sie war schon immer 
scheu, wurde aber immer scheuer und verließ ihre 
Hundehütte nur noch zum fressen. Anfassen war 
unmöglich. Wir entschlossen uns, ihr zu helfen und 
brachten sie mit Corda Viventis zu Sina, einer 
Therapeutin im Vogelsberg. Die Unterbringung 
kostet 350€ im Monat, die wir teilweise über 
Patenschaften finanzieren. Sehr schnell fasste Luce 
Vertrauen zu Sina, so dass nun auch eine 
Untersuchung der getrübten Augen möglich war. 
Die Diagnose war erschütternd: Eine Linse hatte 
sich fast komplett gelöst, so dass Luce unglaubliche Schmerzen gelitten haben muss. Ihr wurde das 
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Auge entfernt und durch eine Prothese ersetzt. Das andere Auge muss täglich mit Tropfen behandelt 
werden, aber das ist inzwischen gar kein Problem mehr. Es ist eine Freude, Luce nun so fröhlich zu 
sehen. Wir wünschen uns jetzt ein schönes Zuhause für sie. 

Vermittlungen – immer wieder schöne Happy Ends 

 

Nachdem im Jahr 2015 die 
rechtlichen Vorrausetzungen 
gelegt wurden und TPI und AIPA 
eine Traces Identifikationsnummer 
besitzen konnten die 
Vermittlungen aktiv betrieben 
werden. Wir haben mit der Firma 
Corda Viventis ein sehr 
zuverlässiges Unternehmen 
gefunden, mit dem unsere 
Schützlinge sicher nach Österreich 
oder Deutschland gebracht 
werden. Inzwischen wird in fast 

monatlichem Takt von Italien nach Norden gefahren, was uns die Planung der 
Adoptionen deutlich erleichtert. In 2016 haben 26 Hunde aus Italien ihr 
neues Zuhause gefunden.  

Sachspenden und akute Hilfsaktionen in ausgewählten Notsituationen 

Auch in 2016 halfen wir da, wo die Not am größten war und organisierten Sach - und 
Geldspendenaktionen, z.B. für das Tierheim "I randagi di Caterina"( Sizilien), sowie für das Canile 
Aipa. 
 

Unterstützung des Vereins Progetto Tutela Animali Puglia  
 
Dieser gemeinnützige Verein wurde im Jahr 2015 in Turi/Apulien gegründet . Wir halfen dem Verein 
mittels einer Spende von 1000 Euro bei den Kosten für die Errichtung neuer Gehege, um gefährdete 
Straßenhunde auf dem „Canidisio“ aufnehmen zu können. 

 Rückblick 
 
Die Mitgliederzahlen sind von 115 auf 111 leicht gesunken. Das müssen und wollen wir ändern und 
werden nun auch gezielt entsprechende Publikationen auf Facebook veröffentlichen.  
 
Wir danken allen Unterstützern, die es auch im Jahr 2016 möglich gemacht haben, den Hunden in 
Süditalien zu helfen. Es sind noch viele Schritte zu gehen, bis wir unser gemeinsames Ziel erreicht 
haben werden: Eine bessere Zukunft für die süditalienischen Straßenhunde.  
 
GRAZIE Ihr Tierschutzprojekt Italien e.V. 
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Unsere Finanzdaten im Überblick (mit Vergleich zum Vorjahr): 

Die nachstehende Aufstellung soll einen "Schnell"-Überblick für das abgelaufene Jahr 2016 
darstellen; Eine Erläuterung zu den einzelnen Einnahmen- und Ausgabenpositionen sowie zur 
Finanzlage ist aus dem dem Vorstand vorliegenden Bericht über die Erstellung der steuerlichen 
Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG für das Geschäftsjahr 2016 vom 12.05.2017 der Kanzlei GVS 
Großkinsky, Vombach & Kollegen GmbH Steuerberatungsgesellschaft - 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ausführlich dargestellt.  

Darüber hinaus hat der Kassen-/Rechnungsprüfer in seinem Bericht über die Kassen-
/Rechnungsprüfung für das Geschäftsjahr 2016 bestätigt, dass die Aufzeichnungen den Grundsätzen 
der Klarheit, Übersichtlichkeit und Nachvollziehbarkeit entsprechen.  
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EUR EUR EUR EUR

Einnahmen

aus dem ideellen Bereich

Mitgliedsbeiträge 3.551,00 4.169,00

vereinahmte Spenden:

- Überweisungen/Spendendosen 87.715,68 111.068,33

- Verzicht auf Aufwands-

   erstattungen 0,00 87.715,68 0,00 111.068,33

Schutzgebühren/ sonstige Einnahmen 0,00 0,00

aus der Vermögensverwaltung

Zinserträge 0,00 0,00

aus Zweckbetrieb

Einnahmen aus Schutzgebühren 4.760,00 0,00

Summe Einnahmen aus allen Bereichen 96.026,68 115.237,33

Ausgaben

für den ideellen Bereich

gezahlte Zuwendungen:

weitergeleitete, gezahlte Spenden -34.967,50 -82.736,01

hingegebene Sachspenden -28.330,31 -17.460,94

übernommene Tierarztkosten -3.371,96 -66.669,77 0,00 -100.196,95

Verwaltungskosten ideeller Bereich -16.867,61 -15.086,34

Spenderpflege/-werbung 

Transportkosten Sachspenden -1.489,19 -1.604,10

Abschreibungen auf Vermögens-

gegenstände des Anlagevermögens 0,00 -942,00

für den Zweckbetrieb (Tiervermittlung)

Fachliteratur, Gebühren, Transportkosten -1.028,70 -572,06

Summe Ausgaben aus allen Bereichen -86.055,27 -118.401,45

Jahresüberschuss (Vereinsergebnis) 9.971,41 -3.164,12

01.01.2015 - 31.12.201501.01.2016 - 31.12.2016

 

Wie aus der vorstehenden Übersicht ersichtlich, wurden Insgesamt 66.669,77 € an die 

Partnervereine in Italien überwiesen. Die Verwaltungskosten konnten gering gehalten werden und 

bestehen im Wesentlichen aus Büromaterial, Porto, Versicherungen, Rechts- und Beratungskosten, 

Druckkosten und Bankgebühren. Reisekosten sind i.H. von 4.830,38 € angefallen. Alle Mitarbeiter 
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sind ausschließlich ehrenamtlich tätig. In Höhe von 378,10 € wurde auf die Erstattung der 

Aufwendungen Verwaltungskosten vom Vorstand verzichtet.  

Der Prüfungsbericht des Kassenprüfers für 2016 ist auf unserer Internetseite einsehbar. 

Es wird der Mitgliedervertreterversammlung vorgeschlagen, den Jahresfehlbetrag sowie den

Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr wie folgt zu  verwenden:

EUR

Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr 2,00

abzüglich Jahresfehlbetrag 9.971,41

ergibt eine Zwischensumme in Höhe von 9.973,41

hiervon sollen der freien Rücklage gem. § 62 

Abs. 1 Nr. 3 S. 2 AO zugeführt werden -9.971,41

Ergebnisvortrag in das Folgejahr 2,00

Das Vereinsvermögen zum 31.12.2016 setzt sich wie

folgt zusammen:

EUR EUR

immaterielle Vermögensgegenstände

(Internetpräsenz) 1,00

Sachanlagevermögen

(Wohnwagen) 1,00

Guthaben bei Kreditinstituten

Bank für Sozialwirtschaft # 8638201 30.501,23

Bank für Sozialwirtschaft # 8638200 114,27

paypal Kontokorrent 2.226,01

paypal Kontokorrent (Online-Shop) 64,20 32.905,71

Somit ergibt sich ein Vereinsvermögen zum 31.12.2016 32.907,71

 

 

 


